
 
 

Informationen zur Datenverarbeitung im Bewerbungsverfahren / Initiativbewerbung 
 

 
Sehr geehrte Bewerberin, sehr geehrter Bewerber,  
 
wir freuen uns über Ihr Interesse an unserem Unternehmen. Gemäß den 
Vorgaben der Art. 13, 14 und 21 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
informieren wir Sie hiermit über die Verarbeitung der von Ihnen im Rahmen 
des Bewerbungsprozesses übermittelten sowie ggf. von uns erhobenen 
personenbezogenen Daten und Ihre diesbezüglichen Rechte. 
 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 
Vogtlandmilch GmbH 
Pausaer Straße 167 
08525 Plauen 
 
Telefon: +49 (0)3741 / 54760 
Mail: info@vogtlandmilch.de 
 
Bei Fragen zum Datenschutz wenden Sie sich bitte an nachfolgende E-Mail-
Adresse: kontakt@adhoc-datenschutz.de 
 

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich im Rahmen 
einer konkreten Stellenausschreibung oder Ihrer Initiativbewerbung 
zweckgebunden, um Stellen innerhalb unseres Unternehmens zu besetzen. 
 
Dies geschieht im Einklang mit der DSGVO und dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG), soweit dies für die Entscheidung über die Begründung eines 
Beschäftigungsverhältnisses mit uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist 
dabei Art. 88 DSGVO i. V. m. § 26 BDSG sowie ggf. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 
zur Anbahnung oder Durchführung von Vertragsverhältnissen. 
 
Weiterhin können wir personenbezogene Daten von Ihnen verarbeiten, 
sofern dies zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 lit. c 
DSGVO) oder zur Abwehr von geltend gemachten Rechtsansprüchen gegen 
uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Das 
berechtigte Interesse ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren 
nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG).  
 
Erteilen Sie uns eine ausdrückliche Einwilligung zur Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke, ist die Rechtmäßigkeit 
dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO 
gegeben. Eine erteilte Einwilligung können Sie uns gegenüber jederzeit 
widerrufen (vgl. Abschnitt „Ihre Rechte“). 
 
Kommt es zu einem Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns, können 
wir gemäß Art. 88 DSGVO i. V. m. § 26 BDSG die bereits von Ihnen erhaltenen 
Daten für Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses weiterverarbeiten, soweit 
dies für die Durchführung oder Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses 
erforderlich ist. 
 

Kategorien personenbezogener Daten 
Wir verarbeiten nur solche Daten, die im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung 
stehen. Dies können allgemeine Daten zu Ihrer Person (Name, Anschrift, 
Kontaktdaten etc.), Angaben zu Ihrer beruflichen Qualifikation und 
Schulausbildung, Angaben zur beruflichen Weiterbildung sowie ggf. weitere 
Daten sein, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung übermitteln.  
 

Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
Ihre persönlichen Daten geben wir in unserem Unternehmen nur an die 
Personen weiter, die mit dem Bearbeiten Ihrer Bewerbung notwendigerweise 
befasst sind.  
 
Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens, kann es notwendig sein, Ihr Profil an 
Auftraggeber zu übermitteln, um die Eignung zur Übernahme des 
Stellenangebotes zu prüfen.  
 
Ausnahmen sind möglich, sofern dies aufgrund übergeordneter 
Rechtsvorschriften erforderlich ist. 
 

Datenübermittlung in ein Drittland 
Wir übermitteln im Rahmen des Bewerbungsverfahrens keine personenbezogenen 
Daten in ein Drittland. 
 

Dauer der Datenspeicherung 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange dies für die Entscheidung 
über Ihre Bewerbung erforderlich ist. Die Daten und Bewerbungsunterlagen werden 
grundsätzlich sechs Monate nach Beendigung des Bewerbungsverfahrens (z. B. nach 
Bekanntgabe der Absageentscheidung) gelöscht bzw. vernichtet, sofern nicht eine 
längere Speicherung rechtlich erforderlich oder zulässig ist. Wir speichern Ihre 
personenbezogenen Daten darüber hinaus nur, soweit dies gesetzlich oder im 
konkreten Fall zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen für die Dauer eines Rechtsstreits erforderlich ist. 
 
Sollten wir Ihnen keine aktuell zu besetzende Stelle anbieten können, jedoch 
aufgrund Ihres Profils der Ansicht sein, dass Ihre Bewerbung eventuell für zukünftige 
Stellenangebote interessant sein könnte, werden wir Ihre Bewerbungsdaten in 
unserem berechtigten Interesse zwölf Monate lang speichern, sofern Sie einer 
solchen Speicherung und Nutzung nicht ausdrücklich widersprechen. Nach diesem 
Zeitraum werden Ihre Daten gelöscht. 
 
Kommt es im Anschluss an das Bewerbungsverfahren zu einem Beschäftigungs-, 
Ausbildungs- oder Praktikumsverhältnis, speichern wir Ihre Daten - soweit 
erforderlich und zulässig - zunächst weiterhin und überführen diese anschließend in 
die Personalakte.  
 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten auch, soweit wir gesetzlich dazu 
verpflichtet sind. Entsprechende - befristete - Nachweis- und 
Aufbewahrungspflichten ergeben sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch 
und der Abgabenordnung. Die Speicherfristen betragen danach bis zu zehn Jahre. 
 

Ihre Rechte 
Sie haben das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung 
nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, das Recht auf Mitteilung nach 
Art. 19 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. 
 
Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutz-
aufsichtsbehörde nach Art. 77 DSGVO, wenn Sie der Ansicht sind, dass die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Das 
Beschwerderecht besteht unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen 
oder gerichtlichen Rechtsbehelfs. 
 
Sofern wir die Daten auf Grundlage Ihrer Einwilligung verarbeiten, sind Sie nach 
Art. 7 DSGVO berechtigt, diese Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Bitte beachten 
Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem 
Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. Bitte beachten Sie zudem, dass wir 
bestimmte Daten für die Erfüllung gesetzlicher Vorgaben ggf. für einen bestimmten 
Zeitraum aufbewahren müssen (vgl. Abschnitt „Dauer der Datenspeicherung“). 
 
Soweit wir Ihre Daten nach Art. 6 Abs 1 lit. f DSGVO zur Wahrung unserer 
berechtigten Interessen verarbeiten, haben Sie gemäß Art. 21 DSGVO das Recht, aus 
Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit Widerspruch 
gegen die Verarbeitung dieser Daten einzulegen. Wir verarbeiten diese 
personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen. Diese müssen Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung muss der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dienen. 
 
Zur Wahrung Ihrer Rechte können Sie uns gerne kontaktieren. 
 

Automatisierte Entscheidungsfindung 
Da wir über Ihre Bewerbung nicht aufgrund einer automatisierten Verarbeitung 
entscheiden, findet keine automatisierte Entscheidung im Einzelfall im Sinne des 
Art. 22 DSGVO statt. 

 


